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Rau: Johann Jakob R., Astronom und Theologe, geb. am 30. Juli 1715 in Ulm,
† in Neenstetten am 21. October 1782. R. war der Sohn eines Schuhmachers
und mußte sich seinen Weg vielfach durch eigene Kraft bahnen. Nachdem er
die Ulmischen Schulen absolvirt hatte, studierte er in Göttingen (1741) und
Jena (1744) Philosophie und Theologie, bekleidete nachher zeitweise eine
Hofmeisterstelle in Augsburg und wurde 1752 Vicar in Wain (Württemberg).
Von da an führte ihn die Laufbahn eines schwäbischen Landpastors in die
verschiedensten Dörfer, nach Ballendorf, Lutzenhausen (1753), Ettlenschieß
(1754), Lonsee (1757) und endlich Neenstetten (1772). Seine „Orgelpredigt von
der geistlichen Kirchenmusik“ hat man aus seinem Nachlasse herausgegeben.
Er selbst aber veröffentlichte eine unter dem pädagogischen Standpunkte
wirklich sehr verdienstliche „Kurze Anleitung zur Kenntniß und zum Gebrauch
der Himmels- und Erdkugel“ (Ulm 1756); wie sehr dieselbe ihren Zweck erfüllte,
mag daraus erhellen, daß der bekannte Breslauer Mathematikprofessor E.
Scheibel, ohne ein Recht dazu zu haben, von ihr eine zweite, allerdings stark
umgearbeitete Neuauflage (Breslau 1779) veranstaltete.
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